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Jüdische Privatgelehrte in Leipzig

Das Berliner Tageblatt meldete im März 1902, dass Dr. Salomon Mandelkern in Wien, wo

er sich vorübergehend aufgehalten habe, verstorben sei. Er sei ein »Gelehrter von inter‐

nationalem Rufe, der seit Jahrzehnten in Leipzig« gewirkt habe. Sein Hauptwerk sei die

hebräisch‐chaldäische Bibelkonkordanz, darüber hinaus habe er sich als neuhebräischer

Dichter und Verfasser einer Geschichte Russlands einenNamen gemacht. Der so gerühmte

Schriftsteller und Philologe ist heute weitgehend vergessen und bestenfalls noch Theolo‐

gen und Hebraisten wegen der erwähnten Bibelkonkordanz ein Begriff. Mandelkern steht

exemplarisch für die jüdischen Wissenschaftler, die nicht an einer Hochschule lehrten und

folglich noch weniger sichtbar sind als diejenigen, die zwar zum universitären Lehrkörper

gehörten, aber nie eine ordentliche Professur erhielten. Der Vortrag geht den Spuren der

jüdischen Privatgelehrten in Leipzig nach, derenWirken einiges über die Besonderheit der

Leipziger jüdischen Geschichte aussagt.

Ort: Ariowitsch‐Haus
Hinrichsenstraße 14

Mittwoch, den 14.06.2023, 19 Uhr
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